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hiessbude
in der Schiessbude angesagt wäre.

Nur muss jetzt Konsequenz Platz greifen.
Künftig ist vor jedem Handgriff zur
Briefmarke die Frage zu stellen, ob das Aufkleben

des Postwertzeichens politisch nötig
und tragbar sei. Grundsätzlich werden mit
der Briefpost nur noch Parteiangehörige
von CVP und SP bedient.

Ferner ist zu fordern, dass bei Netzüberlastung

im Telefonverkehr an geraden Tagen

nur die Linken, an ungeraden nur die
Rechten ihre Gespräche führen dürfen.
Dass die FDP seit dem Kopp-Debakel
ohnehin besser vom Drahten ablässt, versteht
sich von selbst.

Auch die Postfarbe Gelb muss weichen.

Künftig werden alle PTT-Autobusse
schwarz, die Sammelbriefkästen rot
angestrichen.

Und natürlich muss man dem Huhn, das

da goldene Eier legt, auch einen andern
Namen geben. «Party Girl» statt Golden Girl.

Beliebtes, komfortables Hotel.
Im alten Stil. Inmitten der Berge.

Terrasse. Eisbahn. Walliser Keller.
Salons. Französische Küche.
Vollpension oder à la Carte.

Langlauf; Viele präparierte Loipen.
Alpin : 5 Lifte, 47 km markierte Pisten.

Vollpension: Zimmer mit Bad Fr. 88. - /Tag
Zimmer mit Lavabo Fr. 75. - /Tag

Weisse Wochen
Alpin: 6 x Schweizer Skischule inkl. Skipass

Vor/Nachsaison (7.1. - 3.2.90)
Fr. 382. - bis Fr. 495. - /Woche

Zwischensaison Fr.550.- bis705.-/Woche
Hauptsaison Zuschlag Fr. 50.-/Woche

Kinderermässigung

HOTEL MONT-COLLON
1986 AROLLA

TEL. 027/83 11 91 -TELEX 472 572
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